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Aus Gemeinderat und Verwaltung
Verabschiedung von 
Gemeinderätin Ruth Janzi 
Gemeindepräsident Roger Gradl verabschie-
dete Gemeinderätin Ruth Janzi anlässlich  
der Einwohnergemeinde-Versammlung vom  
21. Juni 2022. Er würdigte ihre Verdienste im 
Bereich Bildung, von der Umsetzung von Har-
mos, bis hin zur Einführung der umfassenden 
Tagesstrukturen für alle Schulkinder ab dem 
Schuljahr 2022/2023. Ruth Janzi bedankte sich 
bei Gemeinderat und Gemeindeverwaltung 
für die stets tolle und unterstützende Zusam-
menarbeit und wünschte ihrem Nachfolger 
Christoph Widmer gutes Gelingen und viel 
Befriedigung. Dem Dorf und der Bevölkerung 
wünschte sie für die Zukunft Wohlergehen 

und Gedeihen und bedankte sich für die stets 
wohlwollende Unterstützung.

Energiestadt Frenkendorf
Erfolgreiche Rezertifizierung 2022 
und Label-Übergabe
Ebenfalls anlässlich der Einwohnergemeinde-
Versammlung vom 21. Juni 2022 orientierte 
Vizepräsident Urs Kaufmann über die erfolg-
reiche Re-Zertifizierung 2022. Die Gemeinde 
Frenkendorf erreichte den Wert von 67%, wel-
cher über dem schweizerischen Mittelwert 
von 63% liegt. Im Anschluss an die Übergabe 
des Labels im Beisein von Laura Pfund (Enco 
AG), Roger Scheidegger (EBL Wärme) und 
Sarina Böller (Gemeindeverwaltung Frenken-
dorf) wurde zu einem Apéro eingeladen. Infor-
mationen zur Energiestadt Frenkendorf finden 
Sie unter www.frenkendorf.ch/energie.

(v.l. Gemeinderätin Ruth Janzi, Gemeindeverwalter Thomas 
Schaub, Gemeindepräsident Roger Gradl).

(v.l. Laura Pfund, Roger Scheidegger, Roger Gradl, Urs Kauf-
mann, Sarina Böller).

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern 
eine erholsame und erlebnisreiche Sommerpause. 

Gemeinderat und Gemeindeverwaltung

https://www.frenkendorf.ch/energie
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Natur und Landschaft
Im Februar 2022 stimmte der Gemeinderat der 
Beurteilung von eingereichten Biodiversitäts-
vorhaben durch ein Fachgremium aus Mitglie-
dern der Umwelt- und Energiekommission, 
des Natur- und Vogelschutzvereins Frenken-
dorf und Mitarbeitern des Bereichs Bau zu. 
Das Fachgremium hat sich am 27. April 2022 
zum ersten Mal getroffen und dabei 3 der 5 
besprochenen Vorhaben zur Vorlage an den 
Gemeinderat weiterempfohlen. Der Gemein-
derat hat an seiner letzten Sitzung allen 3 Vor-
haben zugestimmt.

Ausscheidung des Gewässerraumes 
im Siedlungsgebiet
An der Einwohnergemeinde-Versammlung 
vom 8. Dezember 2021 wurde die Mutation 
Gewässerraum im Siedlungsgebiet geneh-
migt und später öffentlich aufgelegt. Die von 
der Mutation betroffenen Grundeigentümer 
wurden schriftlich über die Planauflage infor-
miert. Fristgerecht erfolgte lediglich eine Ein-
sprache der kantonalen Natur- und Land-
schaftsschutzkommission (NLK). Diese be-
zieht sich nur auf einen kurzen, eingedolten 
Abschnitt auf der Parzelle Nr. 105 im Bereich 
des Pausenplatzes der Sekundarschule Müh-
leacker (Bild 1, rote Markierung). Der einge-
dolte Abschnitt bildet das Ende des Rüttibäch-
lis, bevor dieses beim Weiher Mühleacker 
(Ortsmuseum) in eine grosse Versickerungs-
anlage mündet. Der Gemeinderat hat vom 
Resultat der Planauflage und der Einsprache 
der kantonalen Natur- und Landschaftsschutz-
kommission (NLK) Kenntnis genommen. Es 
wird die Abweisung der Einsprache beim Re-
gierungsrat beantragt.

Standaktion Schleifservice
Der Firma schleifservice.ch, vertreten durch 
Thomas Gübeli, wurde bewilligt, vom 27. bis  
30. Juni 2022 seine Schleifwerkstatt auf dem 
Dorfplatz neben dem Bancomaten aufzustel-
len und zu betreiben.

Tai-Chi für Jedermann/-frau
Während den Sommerferien findet wiederum 
der vom Kun-Tai-Ko Füllinsdorf organisierte 
Tai-Chi Sommerkurs statt. Weitere Infos fin-
den Sie auf S. 5.

Personalausflug
Stahlblauer Himmel, tolles Programm, feines 
Mittagessen und viele fröhliche Gesichter! 
Herzlichen Dank an dieser Stelle der Abteilung 
Sozialdienst für die Organisation dieses er-
lebnisreichen Ausfluges und unserem Chauf-
feur Urs Felix für die sichere Fahrt. Die 40 

Mitarbeiter/-innen des diesjährigen Personal-
ausfluges der Gemeinde Frenkendorf – wel-
cher im Zweijahresrhythmus stattfindet – ge-
nossen den prächtigen Tag des 10. Juni 2022 
und benutzten die Gelegenheit, sich mit Kolle-
ginnen und Kollegen von anderen Abteilun-
gen im geselligen Rahmen auszutauschen. 
Der Gemeinderat hat in Anerkennung der 
Leistungen der Mitarbeitenden und in Anbe-
tracht des coronabedingten Ausfalls 2021 ei-
nen ganzen freien Tag für diesen Anlass er-
möglicht. Wir danken herzlich für diesen 
rundum gelungenen Ausflug!

Zivilstandsamtliche Meldungen

Todesfälle

17.06.2022
Bitterlin-Althaus Heidi, geb. 1936

Vorankündigung – Reinigungsservice 
für Grüngutcontainer im August

Auch in diesem Jahr bieten wir den Nutzern 
der wöchentlichen Grünabfuhr einen kos-
tenlosen und umweltschonenden Reini-
gungsservice für die Grüngutcontainer an. 
Die Reinigung erfolgt am 16. August,  
23. August sowie am 30. August im An-
schluss an die ordentliche Sammeltour.  
Der Ausweichtermin ist der 6. September. 
Weitere Informationen folgen im Anzeiger 
Nr. 10 (22. Juli 2022).
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Beschlüsse der Einwohnergemeinde-Versammlung 
vom 21. Juni 2022
1. �Das Protokoll der Einwohnergemeinde-Versammlung vom 

4. April 2022 wird genehmigt.
2. �Rechnung 2021 der Einwohnergemeinde Frenkendorf 

Die Jahresrechnung 2021 wird genehmigt.
3. �Hochbau und Planung – Quartierplan «Bärenfels»
	 – �Der Quartierplan und das Reglement «Bärenfels» für die Überbauung Kittler  

werden genehmigt.
	 – �Der Umwidmung der Parzelle 318 Grundbuch Frenkendorf vom Verwaltungs-  

ins Finanzvermögen sowie dem Verkauf der Parzelle 318 werden zugestimmt.
4.	 Amtsbericht 2021/2022 der Geschäftsprüfungskommission
	 Der Amtsbericht 2021/2022 wird zustimmend zur Kenntnis genommen.
4402 Frenkendorf, 22. Juni 2022� Der Gemeinderat

Sprechstundentermine des Gemeindepräsidenten während der Sommerferien

Die Sprechstunden unseres Gemeindepräsidenten Roger Gradl finden während der Sommer-
ferien jeweils von 17.00 bis 18.00 Uhr im Gemeindezentrum Bächliacker, 2. Stock, statt: 

Montag, 4. Juli 2022; Montag, 11. Juli 2022; Montag, 18. Juli 2022; Montag, 8. August 2022

(Die Sprechstundentermine vom 25. Juli 2022 und 1. August 2022 fallen aus.)
gemeindepraesident@frenkendorf.bl.ch

� Gemeinderat und Verwaltung danken für Ihr Verständnis.

ERÖFFNUNG
2. AUGUST 2022 

AN DER
HAUPTSTRASSE 6
IN FRENKENDORF

ins

mailto:gemeindepraesident@frenkendorf.bl.ch 
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Planauflage Quartierplanung «Bärenfels»

Die Einwohnergemeindeversammlung Fren-
kendorf hat am 21. Juni 2022 die Quartierpla-
nung «Bärenfels» beschlossen. Das öffentli-
che Mitwirkungsverfahren wurde vorgängig 
ordnungsgemäss durchgeführt. Erläuterun-
gen zur Quartierplanung sind im Planungs-
bericht dokumentiert. 
Gestützt auf § 31 des kantonalen Raumpla-
nungs- und Baugesetzes (RBG) wird für die 
Quartierplanung «Bärenfels» die 30-tägige 
Planauflage durchgeführt.
Die Unterlagen der Quartierplanung liegen 
vom 1. Juli bis 2. August 2022 auf der Bauver-
waltung Frenkendorf (Bächliackerstrasse 2) im 
Rahmen der Planauflage zur Einsichtnahme 
auf und können zu den ordentlichen Schalter-
stunden eingesehen werden:
Montag	 08.00 –18.30 Uhr 
Dienstag bis Freitag 	 08.00 –12.00 Uhr
Alle Unterlagen zur Quartierplanung können 
Sie auch online unter www.frenkendorf.ch/
quartierplanbaerenfels einsehen.
Einsprachen zur beschlossenen Quartierpla-
nung «Bärenfels» (Plan und Reglement) sind 
innert der öffentlichen Auflagefrist schriftlich 
und begründet dem Gemeinderat Frenken-
dorf, Bächliackerstrasse 2, 4402 Frenkendorf, 
einzureichen.� Der Gemeinderat Frenkendorf

Papier- und Kartonsammlung 
Montag, 4. Juli 2022

Bitte stellen Sie Altpapier und 
Karton am Abfuhrtag vor 07.00 
Uhr am Strassenrand bereit. Pa
pier und Karton werden gleich
zeitig gesammelt und können ge-
mischt am Strassenrand bereit
gestellt werden. Grosse Karton
stücke können lose aufgeschich
tet, Kleinkarton in Schachteln gefüllt und 
Papier mit Schnur gebündelt werden (keine 
Kunststoff- oder Klebebänder). Alternativ 
können deutlich beschriftete Mehrweg
gebinde oder Container (blau) mit Papier 
und Karton gemischt bereitgestellt werden. 
Papier und Karton dürfen nicht in Papier
tragtaschen oder Plastiksäcken bereitge
stellt werden. Reste von Klebebändern und 
Styroporverpackungen müssen entfernt 
werden. 
Plastifizierter Karton wie Getränkekartons 
und Tiefkühlpackungen sowie plastikbe
schichtetes Papier gehören in den Hauskeh
richt. Achten Sie bei Verpackungen auf die 
aufgedruckten Hinweise oder das Vorhan
densein eines Papier-/Karton-Recyclinglogos. 

Wir suchen «Gastfamilien» oder «Gottis» welche Freude haben, mit einem Kind 
aus Frenkendorf einen Nachmittag pro Woche oder alle zwei Wochen Zeit zu ver-
bringen. Zusammen entdecken Sie Neues und erhalten einen Einblick in eine andere 
Kultur. Das Kind kann dabei spielerisch seinen deutschen Wortschatz erweitern, 
erweitert seine Fähigkeiten und erlebt eine unbeschwerte Zeit. Mit einem freiwilligen 
Engagement leisten Sie einen wichtigen Beitrag zur Integration im Dorf. 
Neugierig? Melden Sie sich bei uns, gerne geben wir Ihnen unverbindlich Aus-
kunft. Für mehr Chancengleichheit aller Kinder.

Freiwillig engagiert! Und Sie?

Rotes Kreuz Baselland | 4410 Liestal  
freiwillige@srk-baselland.ch | www.srk-baselland.ch

Das Rote Kreuz Baselland führt Sie in die Aufgabe ein und  

unterstützt Sie während Ihrem Einsatz von mind. sechs Monaten.  

Wir bieten diverse Weiterbildungen an. 

Frenkendorf/Füllinsdorf

https://www.frenkendorf.ch/quartierplanbaerenfels
https://www.frenkendorf.ch/quartierplanbaerenfels
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Tai-Chi-Sommerkurs für alle

Abschalten und entspannen heisst es bei 
dem vom Kun-Tai-Ko Füllinsdorf organisier-
ten Tai-Chi-Sommerkurs, der während der 
Sommerferien immer am Mittwochabend 
in Frenkendorf durchgeführt wird. Alle je-
den Alters sind herzlich eingeladen, am 
kostenlosen Kurs teilzunehmen und das 
entspannende und wohltuende Tai-Chi- und 
Qi-Gong-Training unter der Leitung von er-
fahrenen Meistern zu geniessen. 
Der Kurs findet beim Ortsmuseum/Schul-
haus Mühleacker statt, bei schönem Wetter 
draussen bei den herrlichen Bäumen, sonst 
in der Turnhalle. Die weltweit praktizierte 
gesunde Bewegungslehre Tai-Chi fördert 
die Beweglichkeit, Stabilität und verbessert 
das Gleichgewicht. Das sanfte Training  
wirkt gesundheitsfördernd, entspannend 
und macht grossen Spass. Das Kun-Tai-Ko 
freut sich auf viele Teilnehmer/-innen.

Tai-Chi-Sommerkurs:
Während der Sommerferien immer Mitt-
woch 19 –20 Uhr in Frenkendorf, draussen 
beim Ortsmuseum/Schulhaus Mühleacker 
Frenkendorf. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Ohne Anmel-
dung. Es sind keine Vorkenntnisse nötig.
Daten: 6., 13., 20. und 27. Juli sowie 3. und 
10. August (Teilnahme auch nur an einzel-
nen Tagen möglich)

KUN-TAI-KO
Schneckelerstrasse 9, 4414 Füllinsdorf 
Kurse auch in der Liebrüti, Kaiseraugst
Tel. 061 901 61 39, www.kunti.ch

Mit Kind und Kegel sicher ans Reiseziel 

Fahren Sie in diesem Sommer mit dem Auto 
in die Ferien? Achtung: Lange Autofahrten 
haben es in sich. Die folgenden Tipps helfen 
Ihnen und Ihrer Familie, sicher am Ferienziel 
anzukommen.

Vor der Abreise:
– �Strecke und Reisezeit planen. Am Tag vor der 

Abreise nach Strassenzustand, Wetterprog-
nosen und Verkehrsaufkommen erkundigen.

– �Ist das Fahrzeug fit für die lange Fahrt? Lich-
ter, Reifendruck und -profil, Ölstand, Brem-
sen, Scheibenwischerflüssigkeit und Kühl-
mittel überprüfen lassen.

– �Ist die Ausrüstung komplett? In einigen 
europäischen Ländern ist das Mitführen ei-
ner Reiseapotheke und lichtreflektierender 
Sicherheitswesten obligatorisch. Infos zu 
länderspezifischen Vorschriften findet man 
im Internet oder im Reisebüro.

– �Ladung verteilen und gut befestigen. Die 
schwersten Gepäckstücke gehören in den 
Kofferraum. Bei der Fahrt immer daran den-
ken, dass eine schwere Ladung den Brems-
weg beträchtlich erhöht und das Fahrzeug-
verhalten verändert.

– �Wer ausgeruht ans Steuer sitzt, fährt siche-
rer. Deshalb vor der Reise mindestens sechs 
bis acht Stunden schlafen.

Während der Fahrt:
– �Kinder bis 12 Jahre und 150 cm Grösse – was 

zuerst eintrifft – gehören im Auto in einen 
entsprechenden Kindersitz. Alle anderen 
Mitfahrer müssen sich angurten.

– �Medikamente können die Aufmerksamkeit 
beeinträchtigen. Deshalb kurz vor und wäh-
rend der Fahrt möglichst darauf verzichten.

– �Bereits nach rund zwei Stunden Fahrt stellen 
sich erste Ermüdungserscheinungen wie 
eine Verdoppelung der Reaktionszeit ein. 
Deshalb mindestens alle zwei Stunden zehn 
Minuten Pause an der frischen Luft machen.

– �Regelmässig etwas Leichtes und eher Salzi-
ges essen. Genug trinken, aber bitte keinen 
Alkohol. Auch wenn nur in wenigen europäi-
schen Ländern 0 Promille am Steuer gilt: 
Wer während langer, monotoner Fahrten in 
der sommerlichen Hitze Alkohol konsumiert, 
spielt mit dem Schicksal.

� Der Gemeindepolizist

Burkhalter Sanitär-Anlagen
Haldenrainstrasse 12 · 4402 Frenkendorf
Telefon 061 901 68 88 
Natel 079 215 72 82
Telefax 061 901 68 10

allg. Reparaturen · Boilerentkalkung 
Servicearbeiten · Neu- und Umbauten 
Ablaufreinigung ·  Schwimmbad

ins
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 Wassersport

 Oben bleiben!

Endlich wieder nach draussen und den Som-
mer geniessen: Wenn’s heiss ist, lockt das 
kühle Nass. Die BFU hat Tipps, damit die Si-
cherheit beim Schwimmen, Gummibootfah-
ren oder Stand-up-Paddeln nicht baden geht.

Die wichtigsten Tipps
– �Auf Gummiboot, SUP & Co.:  

Rettungsweste tragen 
– �Bade- und Flussregeln der SLRG beachten
– �Kinder im Auge behalten – die kleinen in 

Griffnähe
– �In offenen Gewässern eine Auftriebshilfe 

nutzen und nie allein schwimmen
– �Auf Alkohol und Drogen verzichten
In Schweizer Seen und Flüssen kommt es lei-
der jedes Jahr zu Unfällen. Das muss nicht 
sein. Viel für die Sicherheit tun alle, die sich an 

die Bade- und Flussregeln der Schweizeri-
schen Lebensrettungs-Gesellschaft SLRG hal-
ten: baderegeln.ch 

Ein wichtiger Punkt: Kinder in der Nähe von 
Wasser immer im Auge behalten. Die ganz 
Kleinen sind in Griffnähe am sichersten. Für 
sie kann bereits wenige Zentimeter tiefes Was-
ser lebensgefährlich sein.

Ein zweiter Punkt: Alkohol und Drogen erhö-
hen das Unfallrisiko – und vertragen sich nicht 
mit dem Spass im Nass. Beim Gummiboot-
fahren ist das auch aus rechtlicher Sicht keine 
gute Idee. Denn wer ein Boot (mit-)führt, muss 
fahrtüchtig sein. 

Apropos «keine gute Idee»: Dazu gehört auch 
das Zusammenbinden von Gummibooten. 
Wer manövrierfähig bleiben will, sollte das 
nicht tun.

Eine sehr gute Idee hingegen ist, eine Ret-
tungsweste zu tragen – auf dem Gummiboot 
genauso wie beim Stand-up-Paddeln, Segeln 
usw. Die Überlebenschancen bei einem Unfall 
steigen so markant. 
Eine Schwimmboje gibt beim Schwimmen in 
offenen Gewässern zusätzliche Sicherheit. Im 
Notfall kann man sich darüberlehnen und aus-
ruhen.

Viel Spass im kühlen Nass. 
Der Gemeindepolizist

Veranstaltungskalender Juni – Juli 2022 Angaben ohne Gewähr

Datum Beginn Anlass Ort Organisator

Mi., 29. Juni 2022 20.00–22.00 Uhr Monatsübung Samariterlokal, 
Fasanenstrasse 32

Samariterverein 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Mo., 04. Juli 2022 12.35 Uhr Kleine Montagswanderung Treffpunkt: Bahnhof 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Reformierte Kirchgemeinde 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Fr., 08. Juli 2022–  
Sa., 09. Juli 2022

18.00 Uhr–  
02.00 Uhr

Usestuehlete 2022 im und um den Dorfkern KMU-Vereinigung 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Do., 14. Juli 2022 09.30 Uhr Ferie-Zmorge noch offen! Seniorenverein Frenkendorf 
und Umgebung

Mo., 25. Juli 2022– 
Mi., 27. Juli 2022

Jugendtageslager Spiel, 
Spass und Sport

vgl. Programm Reformierte Kirchgemeinde 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Die aktuellen Veranstaltungen finden Sie unter www.frenkendorf.ch/veranstaltungen. Ortsansässige Vereine, 
Firmen und andere Dienstleistungsanbieter erfassen/editieren ihre Veranstaltungen jeweils selbstständig. Alle An-
gaben sind ohne Gewähr. Sollten Sie bei der Erfassung Hilfe benötigen, wenden Sie sich bitte an das Sekretariat Dienste,  
Telefon 061 906 10 40.

https://www.frenkendorf.ch/veranstaltungen
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 So unscheinbar … 
und doch so faszinierend

Umweltschutz konkret in Frenkendorf

Die für mich so hübsche Pflanze Schwalbenwurz (Vincetoxicum 
hirundinaria), ein Hundsgiftgewächs, bekam vor drei Jahren 
am Rande des Apfelbaumes ein Plätzchen im kalkhaltigen, 
 trockenwarmen Boden. Die Schwalbenwurz ist mehrjährig, 
wird 30 –100 cm hoch. Sie duldet neben sich keine andere 
Pflanze, die grösser sein möchte als sie selber. Wagt diese es 
doch … ohne schlechtes Gewissen hält sie sich an der Ungebe-
tenen fest, streckt ihre Triebe und wird zur Schlingpflanze! Die 
cremefarbenen «Marzipanblümchen» sind auf Insektenbestäu-
bung angewiesen und wollen sich daher nicht unter den Blät-
tern der Ungebetenen verstecken! 

Aber aufgepasst, ihr Insekten! Die Schwalbenwurz ist eine 
Klemmfallenblume, die Blüten haben einen hochspezialisierten 
Bestäubungsmechanismus. Der Blütenstaub ist nicht körnig, 
nein, es sind klebrige Pollenpakete. Je zwei Pakete sind mit 
einem Faden/Klemmkörper verbunden. Wenn nun ein Insekt 
die Blüte besucht, verhaken sich seine Beinchen oder der Rüs-
sel im Klemmkörper. Um die Blüte wieder zu verlassen, muss 
das Insekt beide Pollenpakete mit aller Kraft rausziehen! Auf der 
nächsten Blüte angekommen, verteilen sich die Pollen und die 
Bestäubung ist sichergestellt. Von Mai bis August kann man 
dieses Spektakel beobachten. 

Wenn die Balgfrucht reif ist, wird die Samenhülle gelb (siehe 
Foto), deren Rückennaht springt auf und die Samen mit ihren 
seidenen Schirmchen suchen sich ein neues Plätzchen, um zu 
keimen. 

Im letzten Jahr entdeckte ich an der Schwalbenwurz eine 
Wanze, die mir zuvor noch nie im Garten aufgefallen ist. Auf 
beiden Vorderflügeln ist ein weisser Fleck zu sehen und die 
schwarze Zeichnung auf dem Rücken erinnert an ein Ritter-
kreuz. Nicht umsonst bekam sie den Namen Ritterwanze, sie ist 
vor allem an der Schwalbenwurz anzutreffen. 

Tipps für den Sommer: Beim Giessen der durstigen Blüten-
pflanzen sollte man, wenn möglich, das Wasser nicht über die 
Blüten giessen, denn dadurch wird ein Teil des Nektars und der 
Pollen ausgeschwemmt, die für die hungrigen Wildbienen, 
Schmetterlinge und Co. so willkommen sind! Achtung Igel! Den 
Rasenroboter vor der Dämmerung ausschalten. 

Fründlichi Griöss, Maria Flury

FrenkendorfUEK 
Frenkendorf

Klemmfallenblume, Schwalbenwurz

Ritterwanzen

Balgfrucht



 Häufige gebietsfremde Pflanzen  
(Neophyten) im Siedlungsgebiet

Umweltschutz konkret in Frenkendorf

Überall erfreuen uns Pflanzen mit ihren farbigen Blüten. Einige Pflanzen stellen jedoch eine Gefahr für unsere 
einheimische Flora dar, indem sie diese verdrängen. Es sind invasive (eindringende) Arten, die oft als Garten-
pflanzen in Europa eingeführt wurden und sich heute explosionsartig verbreiten. Man findet sie immer häufiger 
an wertvollen Waldrändern, auf Lichtungen, entlang von Bachläufen, aber auch in Naturschutzgebieten. Dazu 
gehört auch der allseits beliebte Kirschlorbeer, der sich im Wald immer mehr ausbreitet. 
Die Bekämpfung von Neophyten ist ein langjähriger und aufwändiger Prozess, weswegen die weitere Verbreitung 
aus dem Siedlungsgebiet in die umliegende Natur unterbunden werden sollte. In Frenkendorf sind u.a. folgende 
Arten anzutreffen: 

Was können Sie tun? 
– �Keine Exoten, sondern einheimische Arten pflanzen. 
– �Bestände entfernen, ansonsten Blütenstände vor der Samenreife abschneiden. 
– �Entsorgung im Grüngutcontainer (Ausnahme: Ambrosia) oder Kehrichtsack.  

Keine vermehrungsfähigen Bestandteile kompostieren, liegen lassen oder fremddeponieren. 
– �Neophyten-Standorte im öffentlichen Raum mit der InvasivApp melden. 

Merkblätter sowie Informationen rund um Bekämpfung, Entsorgung und geeignete Ersatzpflanzen: 
www.frenkendorf.ch/natur      www.neobiota.bl.ch      www.infoflora.ch/neophyten

Nordamerikanische Goldruten (Solidago canadensis, S. gigantea) 

– �Verbreitung der Flugsamen durch den Wind, Ausbreitung über Samen sowie 
Wurzelstücke 

– �Neupflanzung, Verkauf und Verschleppung per Gesetz verboten
– �Blüte: Juli–Oktober 
– �Was tun? Bei feuchtem Boden die Pflanzen mitsamt Wurzeln ausreissen,  

Blütenstände vor der Samenbildung abschneiden, nicht kompostieren, sondern 
in professionelle Kompostieranlage oder Kehrichtverbrennung geben

Essigbaum (Rhus typhina) 

– �Ausbreitung v.a. über Wurzelsprossen 
– �Neupflanzung, Verkauf und Verschleppung per Gesetz verboten 
– �Was tun? Einzelne und junge Pflanzen mit Wurzeln ausreissen,  

kleinere Bestände fällen und gleichzeitig mit Wurzeln ausgraben oder fräsen, 
ansonsten Ringelmethode anwenden, Herbizidbehandlung ausschliesslich  
mit professioneller Hilfe 

– �Die Essigbäume auf Gemeindeboden Frenkendorf werden vom Werkhof- 
Personal professionell bekämpft 

Sommerflieder (Buddleja davidii)

– �Ausbreitung v.a. über Millionen von Flugsamen durch den Wind 
– �Blüte: Juli–September 
– �Kein Ersatz für einheimische Nahrungspflanzen, da zahlreiche Schmetterlings-

Raupen auf einheimische Arten angewiesen sind. 
– �Was tun? Jungpflanzen mit Wurzeln ausreissen, ältere Pflanzen mit Wurzelstock 

ausgraben, Blütenstände vor Samenreife abschneiden, nicht kompostieren,  
sondern in professionelle Kompostieranlage oder Kehrichtverbrennung geben 

Quelle Bilder und Informationen:  
Praxishilfe Neophyten Kanton Basel-Landschaft 

http://www.frenkendorf.ch/natur
http://www.neobiota.bl.ch
http://www.infoflora.ch/neophyten
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Einjähriges Berufkraut (Erigeron annuus) 
Das Einjährige Berufkraut stammt aus Nordamerika und wurde ursprünglich als Gartenpflanze eingeführt. Es hat 
sich insbesondere in den letzten Jahren in Naturschutzgebieten und im Siedlungsgebiet stark ausgebreitet. 
Diese Pflanzenart verdrängt einheimische Arten durch das Absondern von sekundären Pflanzenstoffen, die die 
Keimung und das Wachstum der umgebenden Pflanzen unterdrückt. Sie breitet sich über Tausende von Flug-
samen aus, die vom Wind unkontrolliert über weite Distanzen verbreitet werden. Die Samen sind im Boden über 
5 Jahre keimfähig. Die Blütezeit dauert vom Juni bis Oktober (Samen: Juli bis November). 

Erkennungsmerkmale und Verwechslung 
Das Einjährige Berufkraut wird oft mit verschiedenen Kamillenarten verwechselt. Doch Kamillen sind im Sied-
lungsraum meist nicht so häufig anzutreffen wie das Einjährige Berufkraut heutzutage. Wie lassen sich diese 
dennoch unterscheiden? 
Die Blätter des Einjährigen Berufkrauts sind lanzettlich-linear, die Pflanze wird bis 120 cm hoch und sie bildet 
dichte Bestände auf offenen Flächen. Als Jungpflanze bildet sie im ersten Jahr eine bodennahe Rosette und 
spätestens im zweiten Jahr Blüten. Die Blütenblätter sind weiss bis lila und sehr schmal (0,5 mm). 
Die Blätter der Echten Kamille, deren bekannteste Vertreterin, sind sehr schmal und fiederschnittig, der gelbe 
Blütenboden ist kegelförmig und steht hervor. Die Blüten sind stark aromatisch und die Blütenblätter weniger 
zahlreich und breiter. Die Pflanze wird lediglich bis 40 cm hoch. 

FrenkendorfUEK 
Frenkendorf

Blütenkopf des 
Einjährigen Berufkrauts

Jungpflanze Einjähriges BerufkrautBlüten der Echten Kamille 

Was macht die Gemeinde gegen die weitere Ausbreitung und was können Privatpersonen tun? 
Die Gemeinde Frenkendorf hat in diesem Jahr ÖKO-JOB damit beauftragt, die Neophyten auf Gemeindeboden 
entlang der Baslerstrasse und teilweise der Liestalerstrasse zu entfernen. Der erste Durchgang erfolgte bereits 
im Mai, der zweite wurde Ende Juni durchgeführt. Im nächsten Jahr soll der Erfolg evaluiert werden und allen-
falls weitere Teilbereiche bearbeitet werden. 
Die Bevölkerung wird angehalten, das Einjährige Berufkraut im eigenen Garten zu entfernen, damit diese ihre 
Flugsamen nicht weiterverbreiten. Denn nur so kann die Bekämpfung auch erfolgreich sein. 

Wie werden die Pflanzen korrekt entfernt und entsorgt? 
Die Pflanzen sollten bei feuchtem Boden ausgerissen werden, damit die vollständige Wurzel aus dem Boden 
entfernt werden kann. Wenn Teilstücke der Wurzel zurückbleiben ist dies kontraproduktiv, weil die Pflanze dadurch 
noch stärker austreibt und im nächsten Jahr noch mehr Blüten bildet. Alternativ kann mehrmalig tief gemäht 
werden, aber Achtung: Einmaliges Mähen fördert das Wachstum! 
Zudem dürfen ausgerissene/gemähte Pflanzen mit Blüten nicht liegen gelassen werden oder im eigenen Kompost 
entsorgt werden. Denn Samen können sich trotzdem noch bilden und durch den Wind verteilt werden. Entsorgen 
Sie die Pflanzen inkl. aller Bestandteile umgehend im Grüngutcontainer (wöchentliche Sammlung) oder direkt 
in der Kehrichtverbrennung. Besten Dank! 

Quellen Bilder und Informationen: 
Praxishilfe Neophyten Kanton Basel-Landschaft, InfoFlora, ÖKO-JOB 
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Auch Wir schwingen mit!

Bis zu 400'000 Gäste werden vom 26. bis 
28. August am Eidgenössischen Schwing- und 
Älplerfest (ESAF) erwartet – entsprechend an-
spruchsvoll ist die Vorbereitung. Involviert ist 
auch das Forstrevier Schauenburg. Einerseits 
liefern wir 200 Kubikmeter eigens produ-
zierten Häcksel. Dieser wird auf der Festzone 
ausgebracht, um die Wiesen zu schonen und 
dafür zu sorgen, dass die Besucherinnen und 
Besucher auch bei nasser Witterung sicher 
unterwegs sind. Nach dem Fest wird das 
Material wieder abgeholt, wenn nötig getrock-
net und anschliessend in einer Holzfeuerung 
energetisch genutzt.

Holzbrunnen spenden Trinkwasser
Wenn das ESAF zum ersten Mal in seiner 
Geschichte im Baselbiet stattfindet, dürften 
die hochsommerlichen Temperaturen auch für 
ordentlichen Durst sorgen. Wir vom Forstrevier 
Schauenburg freuen uns, vier der insgesamt 
16 Holzbrunnen liefern zu können. Dabei 

Das Eidgenössische Schwing- und Älplerfest Ende August ist der regionale Höhepunkt des 
Sommers. Auch das Forstrevier Schauenburg beteiligt sich und engagiert sich schon im  
Vorfeld für den Anlass.

nutzen wir die für Brunnentröge besonders 
geeignete Weisstanne. Wir entfernen mit dem 
Hochdruckreiniger schonend die Rinde und 
den Bast – so bleibt der Stamm unverletzt und 
schön glatt. Mit einer traditionellen Technik 
höhlen wir dann den 2,5 Meter langen und 50 
Zentimeter breiten Stammabschnitt aus. Die 
Feinarbeiten erledigen wir mit einer speziellen 
Kettensäge, dem Troghöhler. Abschliessend 
behandeln wir die Stirnseite mit Fasstalg, um zu 
verhindern, dass der Trog leckt. Die Brunnen-
stöcke übrigens werden von Künstlerinnen und 
Künstlern geschnitzt. Nach dem Fest wird einer 
der Brunnen beim Vitaparcours Erli platziert, 
wo zusätzlich zum neuen Wasseranschluss 
auch Turngeräte und eine Erinnerungstafel ans 
ESAF aufgestellt werden. Solche Holztröge kön-
nen Sie übrigens für den Privatgebrauch bei uns 
erwerben – besuchen Sie unseren Webshop.

Mehrwert für 400 Meter Waldrand
Das ESAF ist bemüht, die Umweltbelastungen, 
die bei einem Fest dieser Grösse unweigerlich 
entstehen, zu kompensieren. Zu diesem Zweck 
wurde ein Fonds geäufnet, mit dem Projekte im 
Bereich Naturschutz umgesetzt werden. Eine 
erste Aufwertung durften wir bereits in Angriff 
nehmen: Auf einer Länge von 400 Metern 
haben wir am Waldrand entlang des Festgelän-
des einen Ersteingriff umgesetzt und grosse 
Bäume entfernt. Dieses Vorgehen wertet den 
Waldrand auf und macht ihn attraktiver für 
Tiere und Pflanzen. Kommt genügend Geld 
zusammen, sollen nach dem ESAF in diesem 
Abschnitt zusätzlich einheimische Sträucher 
gesetzt werden. Schliesslich könnten wir auch 
eine Käferburg anlegen: Der sorgfältig mit 
Holzschnitzel angereicherte Asthaufen bildet 
wertvolle Habitate etwa für bedrohte Bockkäfer-
arten – sogar Käfer dürften also Bock aufs ESAF 
haben.

Forstrevier Schauenburg
Hof Ebnet 9, 4133 Pratteln, 061 821 44 53
forstrevier- schauenburg.ch

Revierförster
Markus Eichenberger, 079 344 65 12
m.eichenberger @ forstrevier-schauenburg.ch

Das Forstrevier investiert
Üblicherweise arbeiten wir in Teams von zwei 
bis drei Personen. Um mit dem Werkzeug 
zum Arbeitsplatz zu gelangen, sind wir auf 
ein geeignetes Fahrzeug angewiesen. In der 
Vergangenheit kam es bei diesen Transporten 
immer wieder zu Engpässen. Die Delegierten-
versammlung des Forstreviers Schauenburg 
hat nun an ihrer Sitzung vom 16. Juni der 
Anschaffung eines neuen Transporters zu-
gestimmt, den wir auch für Brennholzlieferun-
gen nutzen werden. Ebenfalls bewilligt wurde 
ein PW, in dem wir unter anderem zu Einsätzen 
im Bereich Waldpädagogik fahren werden. Die 
Investitionen sind möglich, weil der Betrieb im 
ersten Geschäftsjahr 2021/22 gut gewirtschaf-
tet hat.

Für das Schwing- und Älplerfest steigt auch das Forstrevier Schauenburg in die Hosen: Es liefert 
Holzschnitzel und vier Holzbrunnen. 

Sanfte Erneuerung in der 
Fröschenegg

Im Gebiet Fröschenegg in Muttenz setzen 
wir im Spätsommer einen Pflegeeingriff 
um. Wir fördern in den jungen Waldbe-
ständen die Stabilität und Vitalität. In den 
Altholzbeständen ermöglicht das Auflich-
ten des Waldsaums eine natürliche Wald-
verjüngung.

In den Altholzbeständen in der Fröschenegg 
wachsen viele Eschen, von denen etliche von 
einem Pilz befallen sind. Das Eschentriebster-
ben ist eine schwere Baumkrankheit, die durch 
einen aus Asien stammenden Pilz verursacht 
wird. Wir entfernen die kranken Bäume und 
lockern so den Waldbestand auf.

Werden geschwächte Bäume aus dem Wald entfernt, ist das 
eine Chance für Jungbäume und eine höhere Biodiversität.

© swiss-image.ch

Licht für Jungbäume
Ab Anfang September werden wir in der Frö- 
schenegg etwa 700 Kubikmeter Holz entneh-
men. Dies entspricht zehn Prozent des 
jährlichen Einschlags in unserem Forstrevier. 
Wo vorher ein ausgewachsener Baum stand, 
wird wieder Licht auf den Waldboden dringen. 
Im Schatten der grossen Bäume können junge 
Buchen, Ahorne und Linden wachsen.

Infoführung am 1. Juli
Aufgrund der Pflegemassnahmen wird in der 
Fröschenegg der Zugang zum Wald Anfang 
September während etwa zwei Wochen 
erschwert sein. Wir wählen diesen Zeitpunkt, 
weil der Waldboden dann trocken sein dürfte 
und er durch das Befahren wenig Schaden 
nimmt. Wollen Sie wissen, was genau geplant 
ist? Herzlich laden wir Sie zu unserer Informa-
tionsveranstaltung ein: Freitag, 1. Juli, 14 bis 
16 Uhr. Treffpunkt: Kirche St. Arbogast, 
Muttenz. Eine Anmeldung ist nicht nötig.
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Die Asiatische Tigermücke –  
ein eingeschlepptes Tier 
              

t aggressiv und tagaktiv

t potenzielle Überträgerin  
 von Krankheitserregern  
 wie z. B. des Dengue-  
 oder Chikungunya-Virus 

Dachrinnen regelmässig von 
Verstopfungen befreien

Wasser in Kinderplanschbecken
und Tränken für Tiere mindestens  
einmal pro Woche restlos entleeren

Löcher in Mauern und Boden
mit Sand auffüllen

Ti
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Auf Pflanzenuntersetzer und
Wasserbehälter verzichten oder
regelmässig entleeren

Leere Behälter (Giesskannen, Eimer,
Spielzeug, usw.) unter Dach lagern 
oder umdrehen, damit sich kein
Regenwasser ansammeln kann

Fässer abdichten (z. B. mit
Gardinenstoff und Gummiband)

 

MELDEN Sie verdächtige Mücken (5 –10 mm gross, schwarz-weisse Musterung)  
oder senden Sie Fotos an das Schweizerische Tropen- und Public Health-Institut,  
Socinstrasse 57, Postfach, CH-4002 Basel, tigermuecke@swisstph.ch

Für weitere Informationen
Kantonales Laboratorium BS, Tel. 061 385 25 00, sekr.kantonslabor@bs.ch; www.kantonslabor.bs.ch/tigermuecke
Amt für Umweltschutz und Energie BL, Tel. 061 552 51 11, neobiota@bl.ch, www.neobiota.bl.ch

BTI

BTI

BTI

BTI

BTI

BEKÄMPFEN Sie die Tigermücke bei nachgewiesener Ansiedlung in nicht vermeidbaren 
Wasseransammlungen (Einlaufgitter, Regentonne, Pfützen, etc.):

  Verwenden Sie zur Bekämpfung ein biologisches Insektizid mit BTI  
  (Bacillus thuringiensis israelensis). 
  Kein BTI in Teiche oder Fliessgewässer!
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Tigermücken legen ihre Eier in Wasseransammlungen ab. In Teichen  
können sie sich nicht entwickeln. Sie vermehren sich stark im Sommer.
Ergreifen Sie folgende Massnahmen (April bis Oktober):
VERMEIDEN Sie Brutstätten: 
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Handänderungen

Erbteilung. ME-Parz. M1834: 2/24 ME an Parz. 
S1631 mit Autoeinstellhalle E1, Autoeinstell-
platz 4, lt. Vertrag und Plan., Brunnmatt, Hülf-
tenstrasse 3. Veräusserer zu GE: Einf. Gesell-
schaft OR 530 (Erbengemeinschaft Riederer 
Hans Emil, Erben (Riederer-Greuter Nancy 
Louise, Frenkendorf; Hamann Florian, Gelter-
kinden; Hamann Christian Alfred, Pfeffingen; 
Kym-Riederer Isabel Nancy, Möhlin; Marty-
Kym Nicole, Schleinikon; Kym Sabrina Isabel, 
Oberwil BL; Mössinger-Riederer Caroline Eli-
sabeth, Muttenz; Mössinger Bettina Annette, 
Pratteln; Mössinger Gregor Daniel, Basel; Rie-
derer Markus Andrea, Seltisberg; Riederer 
Patrick Andrea, Seltisberg; Riederer David 
Gianin, Seltisberg; Riederer-Greuter Nancy 
Louise, Frenkendorf), Eigentum seit 11.5.1995 
und weitere. Erwerber: Riederer-Greuter 
Nancy Louise, Frenkendorf

Kauf. Parz. 1295: 581 m², Acker, Wiese, Weide 
«Adlerfeld». Veräusserer zu GE: fortge. Erben-
gemeinschaft Martin-Schneider Georges, Er-
ben Nr. 3 (Josties-Martin Ruth, DE-Bad Bram-
stedt; Martin Georges, Basel; Häring Elisabeth 
Sina, Frenkendorf; Martin Hans, Frenkendorf), 
Eigentum seit 4.6.2007. Erwerber: Einwohner-
gemeinde Frenkendorf, Frenkendorf

Kauf. StWE-Parz. S1636: 41/1000 ME an Parz. 836 
mit Sonderrecht Nr. 5 an der 3½-Zimmer-Ter-
rassenwohnung W15 auf Niveau 1 und Keller-

abteil Nr. 15, laut Vertrag und Plan., Rüti, 
Liestalerstrasse 10, inkl. Eigentum an Parz. 
M1849; ME-Parz. M1864: 1/38 ME an Parz. 837 
mit unterirdischer Autoeinstellhalle, Einstell-
platz Nr. 122, laut Vertrag und Plan, Rüti, Lie
stalerstrasse 10a. Veräusserer zu GE: Einf. 
Gesellschaft OR 530 Konsortium Rütte (Mus-
feld AG, Basel, Basel; sipen ag, Basel, Basel; 
Schmidlin René Rudolf, Riehen; Schmidlin 
Lucien Paul, Oberwil BL), Eigentum seit 
3.11.2010. Erwerber: Elik Murat, Reinach BL 
Begründung subj. dingl. Eigentum. ME-Parz. 
M1849: 1/38 ME an Parz. 837 mit unterirdischer 
Autoeinstellhalle, Einstellplatz Nr. 107, laut 
Vertrag und Plan, Rüti, Liestalerstrasse 10a. 
Veräusserer zu GE: Einf. Gesellschaft OR 530 
Konsortium Rütte (Musfeld AG, Basel, Basel; 
sipen ag, Basel, Basel; Schmidlin René Rudolf, 
Riehen; Schmidlin Lucien Paul, Oberwil BL), 
Eigentum seit 3.11.2010. Erwerber: Eigentü-
mer von Parz. S1636 

Kauf. Parz. 2: 2718 m² mit Wohn- und Ge-
schäftshaus, Konsumweg 16, Industrie- und 
Gewerbegebäude, Oberfeldweg 23, Garage, 
Oberfeldweg 21a, Einfamilienhaus, Oberfeld-
weg 21, Gebäude, übrige befestigte Flächen, 
Gartenanlage «Oberfeld». Veräusserer: Stif-
tung Eben-Ezer, Frenkendorf, Frenkendorf BL, 
Eigentum seit 8.6.2001. Erwerber: Bau- und 
Vermögensverwaltung der Evangelisch-Re-
formierten Kirche Basel-Stadt, Basel, Basel BS

Baugesuche 

Bitte beachten: Sämtliche Eigentümerinnen bzw. Eigentümer der angrenzenden Parzellen 
wurden im Rahmen der Planauflage mit eingeschriebenem Brief informiert. Die Baugesuche 
können von allen Einwohnerinnen und Einwohnern während der Planauflage im Bereich Bau 
eingesehen werden. Mit Einverständnis der Bauherrschaft und des Projektverfassers publiziert 
der Kanton seit Juni 2020 die Baugesuche auch online. Unter https://www.frenkendorf.ch/ 
baugesuche/ finden Sie den Link, um die online verfügbaren Baugesuchs-Unterlagen während 
der Auflagefrist einsehen zu können.

Baugesuch Nr. 1014/2022
GesuchstellerIn: Fessler Raphael u. Olivia, Schauenburgerstrasse 58, 

4402 Frenkendorf
Projekt: Gedeckter Sitzplatz mit Aussentreppe, 

Parzelle Nr. 1975, Schauenburgerstrasse 58
ProjektverfasserIn: Fessler Raphael u. Olivia, 

Schauenburgerstrasse 58, 4402 Frenkendorf

https://www.frenkendorf.ch/baugesuche
https://www.frenkendorf.ch/baugesuche
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Arbeitsgruppe Biodiversität der 
Umwelt- und Energiekommission 

Die Umwelt- und Energiekommission (UEK) 
ist nicht nur im Thema Energie, sondern auch 
im Thema Umwelt und Biodiversität sehr aktiv 
unterwegs. In Frenkendorf sind viele kompe-
tente Privatpersonen und Organisationen am 
Werk, der Natur und Tierwelt wieder bessere 
Bedingungen im und um den urbanen Sied-
lungsbereich zu ermöglichen. So wurden in 
der Vergangenheit bereits diverse Projekte auf 
dem Gemeindegebiet von Frenkendorf erfolg-
reich umgesetzt. Viele sinnvolle Projekte wur-
den bei der Erstellung finanziell von der Ge-
meinde unterstützt. Laufend werden neue 
Projektideen oder Vorschläge für Aktivitäten 
an die Gemeinde herangetragen oder um 
Unterstützung für die Umsetzung und auch 
den späteren Betrieb und Unterhalt erbeten.

Um bei so vielen Aktivitäten den Überblick zu 
behalten, hat eine speziell einberufene Ar-
beitsgruppe das Thema analysiert und das 
nachfolgende Konzept der Gemeindeverwal-
tung vorgeschlagen: 

1. �Erstellung einer Übersichtsliste zu allen be-
reits umgesetzten und den in Planung ste-
henden Projekten. 

2. �Bisher gelangten die Initianten mit ihren 
Vorhaben direkt an die Gemeindeverwal-
tung, was einen erheblichen Aufwand ge-
neriert und teilweise viel Zeit in Anspruch 
nimmt. Mit dem Entscheid des Gemeinde-
rats vom 28.02.2022 ist nun neu die Arbeits-
gruppe für die Erstbeurteilung von neuen 
Vorhaben als vorbereitende Instanz zustän-
dig. Hierfür wurde ein Ablauf entwickelt, um 
alle eingehenden Vorhaben nach dem glei-
chen Prinzip und den gleichen Kriterien be-
handeln zu können. 

3. �Das Formular mit den benötigten Angaben 
für die Eingabe eines neuen Vorhabens kann 
am Schalter des Bereichs Bau bezogen oder 
von der Homepage (www.frenkendorf.ch/
Biodiversität-UEK) heruntergeladen werden. 

4. �Für eine kompetente Beurteilung der ein-
gehenden Vorhaben wurde ein entspre-
chendes Fachgremium aus Personen der 
UEK, Vertreter des Natur- und Vogelschutz-
vereins Frenkendorf, dem Leiter Werkhof 
sowie weiteren Fachpersonen zusammen-
gestellt. Dieses Gremium tagt quartals-
weise. 

Mit diesem neuen Konzept ist auch die Bevöl-
kerung eingeladen, mit eigenen, konkreten 
Vorhaben an die Gemeinde heranzutreten. Wir 
freuen uns über das Engagement der Frenken-
dörfer Bevölkerung für die Umwelt und die 
Biodiversität und dass die UEK die erfolgrei-
che und nachhaltige Umsetzung von mög-
lichst vielen Projekten aktiv unterstützen kann.

� Jürg Kunz, Präsident der UEK

Weiher Bruderhalde mit Kleinstrukturen 

Naturgarten am Weiherbächli in
s

https://www.frenkendorf.ch/Biodiversität-UEK
https://www.frenkendorf.ch/Biodiversität-UEK


Gut bedient, besser beraten! 
www.kmu-frenkendorf.ch

ervicesS
Kürsteiner

Bächliackerstrasse 2
4402 Frenkendorf

Die massgeschneiderte Antwort 
auf Ihre Informatik- und Telefonie-Fragen 

061 901 93 00
www.itsk.ch

IT Services Kürsteiner GmbH

Stephan Amstutz
Versicherungs-/Vorsorgeberater

Generalagentur Liestal
T 058 280 35 41, M 076 376 13 29
stephan.amstutz@helvetia.ch

Stephan Amstutz
Versicherungs-/Vorsorgeberater

Generalagentur Liestal
T 058 280 35 41, M 076 376 13 29
stephan.amstutz@helvetia.ch

THINKshop.ch Direktverkauf in Frenkendorf · Parkstrasse 6 · gegenüber ALDI

Tinten & Toner
Komplett-Sortiment
Für jeden Drucker. Originale, Kompatible und Wiederaufbereitete mit
grossem Sparpotenzial. Ihr Fachpartner seit 2004! Auf thinkshop.ch 
bestellen, am Kundenschalter abholen. Gratis-Beratung T 061 315 10 20

 

KMU Frenkendorf-Füllinsdorf

Für alle Inserate 
im Anzeiger Frenkendorf:

Bitte rufen Sie uns an  
oder schreiben Sie uns!

Telefon: 
061 976 10 77

E-Mail: 
fa-inserate@schaubmedien.ch

Für alle Inserate 
im Anzeiger Frenkendorf:

Bitte rufen Sie uns an  
oder schreiben Sie uns!

Telefon: 
061 976 10 77

E-Mail: 
fa-inserate@schaubmedien.ch

 
 Es isch wieder sowyt: 

 
 

Frytig, 8. Juli 2022 
 
 

 
 

Mir freuen’is uf Di, ab de 6i 
 

Neu: mit Freinachtbewilligung 
bis 02.00 Uhr 

 
Bei den Anwohnerinnen und Anwohnern bedanken 
wir uns schon heute für Ihr Verständnis und wem’s 

zu lärmig ist: dazusitzen, mitschwatzen und 
mitmachen hilft immer……oder doch meistens ☺☻ 

 
 
 
 
Martin Wolf 
Vorstandsmitglied 
 
Sie sind noch nicht Mitglied? - Laden Sie das Anmeldeformular unter 
http://kmu-frenkendorf.ch/fileadmin/user_upload/Dokumente/Anmeldung_KMU_Mitglied.pdf 
herunter und mailen uns dieses an info@kmu-frenkendorf.ch zurück - Wir freuen uns auf Sie 

 

Güterstrasse 10 |  4402 Frenkendorf
Fon 061 901 26 26 |  Fax 061 901 26 66
www.elektro-naegelin.ch

Elektro Naegelin AG bietet von der 
Planung bis zur Ausführung sämtliche 
Elektroinstallationen in Neu- und 
Umbauten sowie Service und Unterhalt an.

•  Neubau	
•  Umbau	
•  Renovationen
•  Stuckaturen

www.hjpeter-gipser.ch

H.J. PETER AG
Gipsergeschäft
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Wichtige Adressen

Gemeindeverwaltung

Homepage: www.frenkendorf.ch
gemeindeverwaltung@frenkendorf.bl.ch
anzeiger@frenkendorf.bl.ch

Schalteröffnungszeiten
Montag � 08.00 –18.30 Uhr (durchgehend)
Dienstag bis Freitag� 08.00 –12.00 Uhr
� (Nachmittags geschlossen)
Telefonbedienzeiten
Montag� 08.00 –18.30 Uhr (durchgehend)
Dienstag bis Freitag� 08.00 –12.00 Uhr und 
� 13.30 –16.30 Uhr

Die Schalter des Sozialdienstes sind wie folgt geöffnet:
Montag bis Freitag� 08.00 –12.00 Uhr
Telefonbedienzeiten
Montag bis Freitag� 08.00 –12.00 Uhr und
� 13.30 –16.30 Uhr

Besprechungstermine ausserhalb der regulären Öff-
nungszeiten sind auf Voranmeldung möglich (Tel. 
061 906 10 10).

Sprechstunde des Gemeindepräsidenten
Die Sprechstunden mit Gemeindepräsident Roger 
Gradl finden montags von 17.00 –18.00 Uhr statt.

Gerne können Sie unangemeldet vorbeikommen, 
oder direkt per Mail «roger.gradl@frenkendorf.bl.ch» 
einen Termin (auch an einem anderen Wochentag) 
vereinbaren.

Telefon und Fax
Allgemeine Auskünfte� 061 906 10 10
� Fax 061 906 10 19
AHV-Gemeindezweigstelle� 061 906 10 10
Bereich Bau� 061 906 10 50
� Fax 061 906 10 59	

Fachstelle Umwelt, Energie und Abfall� 061 906 10 55

Bestattungsamt� 061 906 10 10
Einwohnerdienste� 061 906 10 10
einwohnerdienste@frenkendorf.bl.ch� Fax 061 906 10 19 
	
Bereich Finanzen� 061 906 10 30
� Fax 061 906 10 39	

Gemeindepolizei� 061 906 10 13
Objektwesen (Kataster)� 061 906 10 43
kataster@frenkendorf.bl.ch
Sekretariat Gemeindeverwalter� 061 906 10 42
� Fax 061 906 10 19
�
Sozialdienst� 061 906 10 60
� Fax 061 906 10 39
Steuern� 061 906 10 20

Feuerwehr� Notruf 112

Sektionschef 
(Kreiskommando Liestal)� 061 552 72 72

Pilzkontrollstelle
Nach telefonischer Vereinbarung:
Frau Catherine Müller, Füllinsdorf� 061 901 66 33

076 412 08 11
Herr Christoph Giertz, Frenkendorf� 079 687 78 46 

Zivilschutzstelle Altenberg, 
Frenkendorf	 061 906 10 46

Zivilstandsamt BL Arlesheim
zuständig für die Einwohner- und� 061 552 45 00
Bürgergemeinde Frenkendorf� Fax 061 552 45 01

SPITEX Regio Liestal�
www.spitex-regio-liestal.ch
Rheinstrasse 3, 4410 Liestal� 061 926 60 90
� Fax 061 926 60 91
info@spitexrl.ch

Telefonsprechzeiten:
Montag bis Freitag� 8.00 bis 11.00 Uhr
und� 14.00 bis 16.00 Uhr
übrige Zeit Telefonbeantworter

Spitex à la carte� 061 921 07 00

Alters- und Pflegeheime
dahay AG
Eben-Ezerweg 50, 4402 Frenkendorf� 061 906 19 00
Seniorenzentrum Schönthal
Parkstrasse 9, 4414 Füllinsdorf� 061 905 15 00

FAZ Familienzentrum Treffpunkt
Bahnhofstrasse 16� 079 585 38 61
www.faz-treffpunkt.ch 
info@faz-treffpunkt.ch

Mittagstisch Kindergarten/Primarschule
Leitung Mittagstisch	 079 750 90 04
mittagstisch@frenkendorf.bl.ch

Mittagstisch Sekundarschule
Sekretariat Sekundarschule	
info@sekfrenkendorf.ch

Mütter- und Väterberatung
Telefonische Auskunft und Beratung� 079 872 62 06
Montag bis Freitag� 8.00 bis 10.00 Uhr

SOS-Fahrdienst� 079 863 65 49 

Schulsozialdienst
Kindergarten- und Primarschulstufe	 079 324 28 81
Sekundarstufe I	 079 643 01 11

Musikschule� 061 927 91 45
musikschule@rm-liestal.ch
www.rm-liestal.ch

Tagesfamilien
Oberes Baselbiet� 061 902 00 40
Rathausstrasse 49, 4410 Liestal
www.vtob.ch, info@vtob.ch

Robinsonspielplatz 
Hülftenmätteli� 079 860 56 28
www.robiplatz.ch, info@robiplatz.ch
Öffnungszeiten Winter:
Mi + Do	 13.30 bis 17.00 Uhr
Öffnungszeiten Sommer:
Mi + Do	 13.30 bis 18.00 Uhr

mailto:roger.gradl%40frenkendorf.bl.ch?subject=
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Jahresvignette Grünabfuhr	 Bestellung zustellen an: 
(Bitte ankreuzen ¨)	 Gemeindezentrum Bächliacker, Bereich Bau 
	 Bächliackerstrasse 2, 4402 Frenkendorf 
	 bauverwaltung@frenkendorf.bl.ch 

Ich bestelle eine Jahresvignette für 

¨ 140 Liter-Container / CHF 45.00 	 Bitte beachten Sie, dass ausschliesslich
¨ 240 Liter-Container / CHF 70.00 	 Normcontainer in den Grössen 140, 240 und
¨ 770-Liter-Container / CHF 200.00 	 770 Liter zulässig sind. 

Lieferadresse:

Telefon:

E-Mail:

Rechnungs-
adresse (falls 
abweichend):

Ort / Datum: 

Unterschrift:	

Die Tageskarte ermöglicht die freie Fahrt auf 
allen Strecken der SBB, RhB, Postauto sowie 
den meisten konzessionierten Privatbahnen 
und vielen Schiffsbetrieben der Schweiz am 
gewählten Tag für nur CHF 45.00/Stk. Buchun-
gen tätigen Sie bequem und schnell auf 
www.frenkendorf.ch/tageskarte oder direkt 
auf Ihrem Smartphone. Gerne können Sie uns 
auch telefonisch unter Tel. 061 906 10 10 für 
eine Buchung kontaktieren. Umtausch und 
Rückgabe von gebuchten 
Tageskarten sind nicht mög-
lich. Beachten Sie dazu bitte 
auch unsere Buchungsbestim-
mungen (abrufbar auf unserer 
Homepage).

Muster
Muster

Buchen Sie noch heute Ihre SBB-Tageskarte

mailto:bauverwaltung%40frenkendorf.bl.ch?subject=
https://www.frenkendorf.ch/tageskarte
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2 x 2 Tickets zu gewinnen!!

Die Bürgergemeinde Frenken-
dorf verlost 2 x 2 Tickets für  
das Eidgenössische Schwing- 
und Älplerfest vom 26. bis  
28. August 2022 in Pratteln. 
Teilnahmeberechtigt sind alle 
volljährigen Bürgerinnen und Bürger  
von Frenkendorf.
Einfach Anmeldetalon ausfüllen,  
einsenden und gewinnen.

Einsendeschluss: 31. Juli 2022
Wenn Sie gewonnen haben, senden wir Ihnen 
die Tickets per Post zu.

Es wird keine Korrespondenz über die  
Verlosung geführt. Der Rechtsweg ist  
ausgeschlossen.

Name/Vorname

Ort und Strasse

Per Mail: 
info@bg-frenkendorf.ch 
Per Post: 
Bürgergemeinde
Hauptstrasse 2, 4402 Frenkendorf

Beschlüsse der Bürgergemeindever-
sammlung vom 8. Juni 2022

– �Das Protokoll der Bürgergemeinde-Ver-
sammlung vom 7. Dezember 2021 wird ge-
nehmigt.

– �Die Rechnung 2021 der Bürgergemeinde 
Frenkendorf wird genehmigt. 

– �Die 7 Einbürgerungsgesuche von ausländi-
schen Staatsangehörigen werden geneh-
migt.

– �Das Einbürgerungsgesuch von Schweizer 
Bürgern wird genehmigt.

� Der Bürgerrat

Öffnungszeiten / Telefonbedienung 
Montag 	 14.00 bis 18.00 Uhr

Sprechstunde des Bürgergemeindepräsidenten
Montag	 17.00 bis 18.00 Uhr, nach Vereinbarung

Adresse	 Bürgergemeinde Frenkendorf	 Telefon 061 901 34 49
	 Hauptstrasse 2	 info@bg-frenkendorf.ch
	 4402 Frenkendorf	 www.bg-frenkendorf.ch

Bürgergemeinde 
Frenkendorf

Bürgergemeinde

2 x2 Tickets zu gewinnen!!  

Die Bürgergemeinde Frenkendorf verlost 2 x 2 Tickets für das 
Eidgenössische Schwing- und Älplerfest vom 27. - 28. August 2022 in 
Pratteln.  

Teilnahmeberechtigt sind alle volljährigen Bürgerinnen und Bürger 
von Frenkendorf. 

Einfach Anmeldetalon ausfüllen, einsenden und gewinnen. 

Einsendeschluss: 31. Juli 2022 Wenn Sie gewonnen haben, senden wir Ihnen die 
Tickets per Post zu 

Es wird keine Korrespondenz über die Verlosung geführt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.  

!----------------------------------------------------------!--------------------------------------------- 

 

Name/Vorname: …………………………………………………………….............. 

 

Ort und Strasse: ……………………………………………………………………… 

 

Per Mail: info@bg-frenkendorf.ch  
Per Post : Bürgergemeinde, Hauptstrasse 2, 4402 Frenkendorf  
 

ins

Hauptstrasse 14 • 4133 Pratteln • T 061 827 92 92 • www.schneider-shs.ch 

Badezimmer                       

SpenglereiHeizung

Sanitär

in
s

Für alle Inserate 
im Anzeiger Frenkendorf:

061 976 10 77 oder fa-inserate@schaubmedien.ch
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Schulen

Informationen zum Schuljahr 2021/2022

Sehr geehrte Eltern 
und Erziehungsberechtigte

Die Normalität hat uns wieder. Das gilt sicher 
nicht für das allgemeine Weltgeschehen. Aber 
der Schulalltag verläuft wieder in geordnete-
ren Bahnen. Alle Veranstaltungen können un-
eingeschränkt stattfinden. Das freut uns vor 
allem für den Einschulungsabend, die Verab-
schiedung der 9.-Klässler und ganz besonders 
für die Schüler*innenveranstaltungen – der 
Sporttag und die Schuldisco. 
Auch durften die Schüler*innen in einem 
Wettbewerb ihre Urlaubsträume in Form ei-
nes Bildes ausdrücken. Hier sehen Sie das 
Siegerbild von Abdolsatar Saberi aus der 
Klasse 2Ec.

Unsere Schule wächst und platzt dabei aus 
allen Nähten. Im März durften wir aufgrund 
der sehr hohen Flüchtlingszahlen aus Afgha-
nistan und der Ukraine eine neue Fremdspra-
chenklasse eröffnen. Für das kommende 
Schuljahr haben wir drei anstatt zwei neue  
7. Klassen im Niveau E. Das bringt uns nun an 
einen neuen Höchststand von fast 450 Schü-
ler*innen. Dies bedeutet, dass jedes Schul-
zimmer voll ausgelastet ist.
Bedingt durch einige Abgänge (siehe unten), 
zwei neuen Klassen und einer kantonalen 
Stundentafeländerung, mussten wir so viele 
Neuanstellungen vornehmen wie noch nie. 
Und das bei einem schweizweit sehr prekären 
Lehrpersonenmangel. Zum Glück konnten wir 
fast alle Stellen besetzen, sodass es zu Beginn 
des neuen Schuljahres keinen Unterrichtsaus-
fall geben dürfte. Die Schulleitung und die 
Lehrpersonen sind bereit und freuen sich, die 
neuen Lehrpersonen kennenzulernen und ein-
zuarbeiten.
Nach den Sommerferien beginnt der Unter-
richt am Montag, 15. August 2022, um 

08.25 Uhr mit den Klassen-Teams im Klassen-
zimmer. Ab 10.20 Uhr ist Unterricht nach Stun-
denplan.
Die Blockzeiten der Sekundarschule Frenken-
dorf sind vormittags jeweils von 08.25 bis 
11.55 Uhr und nachmittags von 13.45 bis  
15.20 Uhr. Von 12.45 (12.30 Sport) bis  
13.30 Uhr, nach dem individuellen Mittages-
sen oder nach dem betreuten Mittagstisch, ist 
der Besuch verschiedener Freifachkurse und 
des Freizeitraums möglich. Für den betreuten 
Mittagstisch wird eine Kostenbeteiligung in 
Rechnung gestellt. Die Anmeldung ist ver-
bindlich und gilt jeweils für ein Schuljahr. Neu-
anmeldungen nach einem Semester sind 
möglich.
Bestimmte Themen unterrichten wir in Block-
veranstaltungen, weil die Lernziele oder die 
Kompetenzen des neuen Lehrplans nur mit 
einer Unterrichtsform erreicht werden, die 
über Einzellektionen hinausgeht. Wie bei 
Schulanlässen wird dann der gewohnte 
Wochenstundenplan ersetzt. Die Klassen-
Teams informieren Sie jeweils separat über 
Orte, Zeiten und das Programm. Bitte beach-
ten Sie dazu die Informationen der Klassen-
Teams im Speziellen.
Die neuen 1. Klassen bekommen zu Beginn 
des Schuljahres ein iPad für das computer-
unterstützte Lernen kostenlos vom Kanton zur 
Verfügung gestellt. Der Gebrauch wird in einer 
Nutzerordnung geregelt.
Ausgeweitet ist die geleitete Lehrmittelfreiheit 
der einzelnen Lehrpersonen. Daher können in 
den Fächern Französisch, Englisch und Ma-
thematik ab dem kommenden Schuljahr neue 
Lehrmittel eingesetzt werden. Die Klassen
Teams informieren Sie über den Einsatz. Für 
die Zusammenarbeit mit den Eltern und Er-
ziehungsberechtigten sind die Klassen-Teams 
verantwortlich. In der Anlage finden Sie die 
Klassen-Teams für das Schuljahr 2022/23.
 Am 28. Oktober 2022 laden wir die Eltern zum 
Besuchstag in allen Klassen ein. Anschlies-
send steht Ihnen die Schulleitung in einer 
Elternsprechstunde zur Verfügung.
In bewegten Zeiten sind Dienstjubiläen ein 
deutlicher Ausdruck dafür, dass den ständigen 
Neuerungen auch bemerkenswert Konstantes 
gegenübersteht.
Herzliche Gratulation und besten Dank an:
Herbert Paneth (35 Jahre); David Zogg (35 
Jahre); Hanspeter Stucki (25 Jahre); Anja Bre-
mer (20 Jahre); Tamara Sequenzia (20 Jahre); 
Judith Freudiger (10 Jahre); Bettina Haldi-
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Schulen

mann (10 Jahre), Susanne Peper (10 Jahre), 
Nadine Stähli (10 Jahre) und Tatiana Zbinden 
(10 Jahre).
Wir wissen ihre langjährige Erfahrung und 
den verlässlichen Einsatz sehr zu schätzen. Für 
den weiteren Berufsweg wünschen wir alles 
Gute, Gesundheit, Gelassenheit und Humor.
Veränderungen sind die unabdingbaren Zei-
chen von Entwicklung.
Nach fast 20 Jahren und einem enormen Ein-
satz für die Schüler*innen und die Belange 
unserer Schule wird Herbert Paneth auf Ende 
dieses Schuljahres pensioniert. Er ist der 
Bauer unseres Pizzaofens, hat viele Schulmu-
sicals ausgestattet und Schulfeste verantwort-
lich mitgestaltet. Wir wünschen ihm einen 
glücklichen neuen Lebensabschnitt. Nach 
über 22 Jahren mit kurzen Unterbrüchen ver-
lässt uns Frau Aigner in Richtung Muttenz. Das 
bedauern wir sehr. Dem Wunsch, nach 16 
Jahren unsere Schule zu verlassen, haben wir 
bei Frau Mollinet gerne entsprochen, wechselt 
sie doch in die Schulleitung der Sekundar-
schule Binningen. Damit sein morgendlicher 
Schulweg mit dem Velo etwas kürzer wird, hat 
Florian Tilgner sich entschlossen, eine neue 

Stelle in Oberdorf anzutreten. Des Weiteren 
verlassen uns Yannick Rütimann, Zoe Arnold, 
Sarah Besch und Astrid Jäggin … alles Lehr-
personen mit einem kleinen Pensum, die sich 
auch sehr intensiv für die Schüler*innen ein-
gesetzt haben. Nach einem Sabbatjahr hat 
sich Carmen Brunner entschieden, der Sekun-
darschule Frenkendorf Adieu zu sagen.
Der Schulrat und die Schulleitung bedanken 
sich bei den Lehrpersonen für ihren grossen 
Einsatz für die Sekundarschule Frenkendorf 
und wünschen ihnen auf ihrem weiteren Le-
bensweg alles Gute, Gesundheit und viel Er-
folg.
Die einen gehen und es folgen andere nach. 
Wir begrüssen ganz herzlich an unserer 
Schule: Clara Haverbeck, Calvin Wäschle, 
Rebekka Schöpfer, Antonia Winterhalder, Kai 
Jurt, Linda Herzog, Christoph Bronner, Ema-
nuel Schmid, Isabelle Hitz, Andreas Leisi, 
Boris Jacot, Amina Basic und Sarah Truffer.
Ihnen wünschen wir eine sonnige und erhol-
same Sommerferienzeit und uns allen einen 
gelungenen Start ins neue Schuljahr.
Frenkendorf, im Juni 2022	

� Sekundarschule Frenkendorf

News 2 aus dem Pavillon C zu einer Projektarbeit eines ehemaligen Schülers

Wie wir euch im August 2021 informiert ha-
ben, wird das Endprodukt der Projektarbeit 
von Simon Häfelfinger (ehemaliger Schüler) 
im Museo Nazionale del San Gottardo auf 
der Passhöhe des Gotthardpasses ausge-
stellt.

Gestern wurde die Ausstellung nun eröffnet. 
Das Museum ist wirklich – auch abgesehen 
von Simons Modell – einen Besuch wert. 

Das Museum ist täglich von 09.00 bis  
18.00 Uhr geöffnet. Es handelt sich um eine 
Dauerausstellung von mindestens fünf Jahren.

Wir sind sehr stolz auf Simon!

News 2 aus dem Pavillon C zu einer Projektarbeit eines ehemaligen Schülers 

Wie wir euch im August 2021 informiert haben, wird das Endprodukt der Projektarbeit von Simon 
Häfelfinger (ehemaliger Schüler) im Museo Nazionale del San Gottardo auf der Passhöhe des 
Gotthardpasses ausgestellt. Gestern wurde die Ausstellung nun eröffnet. Das Museum ist wirklich – auch abgesehen von Simons 
Modell – einen Besuch wert.  Das Museum ist täglich von 09.00 – 18.00 Uhr geöffnet. Es handelt sich um eine Dauerausstellung von 
mind. fünf Jahren. 
Wir sind sehr stolz auf Simon! Hier ein paar Eindrücke: 



Schulen

Freitag, der 1. Juli 2022, wird für 80 Schü-
ler*innen der letzte Schultag in der Primar-
schule Frenkendorf sein. Die vier 6. Klassen 
werden dann in Anwesenheit der Eltern und 
der Klassenlehrpersonen feierlich verabschie-
det und aus der Primarschule entlassen. Mit 
einem letzten Rundgang über den Pausen-
platz, begleitet von fetziger Musik werden sie 
sich dann von der ganzen Schule und allen 
Primarschulklassen verabschieden. 
Wir erinnern uns: Vor bald sechs Jahren sind 
diese jungen Menschen in die Primarschule 
Frenkendorf gekommen. Sie haben aufgeregt 

und neugierig ihren ersten Schultag erlebt, 
Lesen, Schreiben, Rechnen, Französisch und 
Englisch gelernt, Freunde gefunden, viel  
Neues, Spannendes und Abenteuerliches er-
lebt, Erfolge gefeiert, aber auch Niederlagen 
erduldet und gelernt damit umzugehen. Sie 
sind herangewachsen und gereift. Und nun 
stehen sie vor dem Abschluss der Primarschule 
und dem Wechsel in die Sekundarschule. 
Wir wünschen ihnen von Herzen alles Gute, 
weiterhin viele gute Erfahrungen, gute 
Freunde, Glück und Gelingen für ihren weite-
ren Bildungsweg. 
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Vereine

KUN-TAI-KO
061 901 61 39   www.kunti.ch

Draussen beim Ortsmuseum/Schulhaus
Mühleacker. Ohne Anmeldung. Teilnahme
kostenlos am:
6., 13., 20. und 27. Juli sowie 3. und 10.
August (auch nur einzelne Tage möglich).

während den Sommer-
ferien immer Mittwochs
19 – 20 h in Frenkendorf

Tai-Chi
für Jedermann/-frau

Herzlich willkommen 
am 

Frytig, 8. Juli 2022
bi de

Usestuehlete 2022
Neuer Standort: 

Bürger- und Kulturhaus
beim Dorfplatz 

geöffnet ab 17.30 Uhr 
Live-Musik ab 19.00 Uhr mit

«Mani» aus Österreich.

www.madlenjaeger.ch

 
 
 
 
 
 

Herzlich willkommen am 27. Januar 2012 

zum 1. Röstifestival 

an der Mittelgasse 5 

4402 Frenkendorf 

im  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

GGeeööffffnneett  aabb  1177..0000  UUhhrr  
 
 
 
Der bald schon legendäre „Röschtibalken" kommt zum ersten Mal an 
unserem neuen Clublokal zum Einsatz.  
 
…und so brutzeln ab 18 Uhr knusperige verschiedene Röstis in den 10 
Pfännchen - mit dem „Kochteam- Madlenjäger“ hinter dem Röstbalken. 
 
Wenn der Hunger kommt, bestellt man sich ein währschaftes, typische 
Schweizer Gericht. In diesem Sinne: geniessen Sie es am Freitagabend bei 
uns! 

Kitchen-Bar-Club 

 

Ausschreibung Fasnachtsplakette 2023 
 

 
Nach dere laaaaaaaaange Coronapause, 

isch es wieder Zit für e gmeinsami Fasnachts-Sause.  
So wei mir mit viel Freud und Herz ganz traditionell, 

mit viel Phantasie und Kreativität tendenziell, 
e neui Fasnachtsplakette kreiere ganz individuell. 

 
Hesch e galaktischi Idee, 

vällicht öbis ghört oder gseh? 
Mir bruche di Hilf chum mach mit,  

und schick uns di bsundere Sujet-Favorit. 
 
 

Vorschläge sind an folgende Person einzureichen: 
 

Fasnachtskomitee Frenkendorf 
Evelin Gaugler 
Gasstrasse 34 
4410 Liestal 

 
Natel: 076 411 44 13 

Mail: evelin.gaugler@hotmail.com 
 

 

Einsendeschluss ist der Montag 26.09.2022 
 
 

Freundliche Grüsse 
Fasnachtskomitee 

Frenkendorf 

Ausschreibung  
Fasnachtsplakette 

2023
Nach dere laaaaaaaaange Coronapause, 

isch es wieder Zit für e  
gmeinsami Fasnachts-Sause.  
So wei mir mit viel Freud und  

Härz ganz traditionell, 
mit viel Phantasie und  
Kreativität tendenziell, 

e neui Fasnachtsplakette kreiere  
ganz individuell.

Hesch e galaktischi Idee, 
vällicht öbis ghört oder gseh? 

Mir bruche di Hilf, chum mach mit,  
und schick uns di bsundere Sujet-Favorit.

Vorschläge sind an folgende  
Person einzureichen:

Fasnachtskomitee Frenkendorf 
Evelin Gaugler 
Gasstrasse 34 
4410 Liestal

Natel: 076 411 44 13 
Mail: evelin.gaugler@hotmail.com

Einsendeschluss ist Montag, 
26.09.2022

Freundliche Grüsse
Fasnachtskomitee Frenkendorf

Inserate im Frenkendörfer Anzeiger 
 
 
Bild 1 (Erscheint KW 13 / 22 / 31 / 40 / 49 / 2022  ) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
                             
 
 
 
 

Bild 2 ( Erscheint KW 10 / 19 / 28 / 37/ 46 / 2022) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Bild 3 (Erscheint  KW 8 / 17 / 26 / 34 / 43 / 2022) 
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Die Profis für.. 

..alle Gartenbauarbeiten 
..Garten- und Arealpflege 

..Hauswartung 
 

061 901 10 54 + 061 901 84 27 (Büro) 
info@gaertner-martin.ch 

                 
               Aktuell 
                            Rasen..  
            ..mähen, pflegen. düngen, 
           vertikutieren, ausbessern 
                      neu anlegen 
 
 
 

Professionell, kompetent,  
zuverlässig, preiswert 
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Die Profis für.. 

..alle Gartenbauarbeiten 
..Garten- und Arealpflege 

..Hauswartung 
 

061 901 10 54 + 061 901 84 27 (Büro) 
info@gaertner-martin.ch 

                    
                   Wir bauen auch .. 
         Mauern, Treppen, Sitzplätze, 
                            usw. 
                    Fragen Sie uns, 
              wir beraten Sie gerne! 
 
 

Professionell, kompetent,  
zuverlässig, preiswert 
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Die Profis für.. 

..alle Gartenbauarbeiten 
..Garten- und Arealpflege 

..Hauswartung 
 

061 901 10 54 + 061 901 84 27 (Büro) 
info@gaertner-martin.ch 

 
                      Ihren Garten .. 
              pflegen, verschönern,  
           ändern oder neu anlegen? 
 

                  Fragen Sie uns, 
              wir beraten Sie gerne! 
 
 

Professionell, kompetent,  
zuverlässig, preiswert 
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http://www.madlenjaeger.ch
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Sekretariat: Dienstag–Freitag� 8.15–11.15 Uhr
Andrea Bretschneider� Tel. 061 903 04 25
Mühlerainstrasse 30, Füllinsdorf
E-Mail: sekretariat@ref-fre-fue.ch
www.ref-fre-fue.ch
Pfrn. Andrea Kutzarow� Tel. 061 901 49 49
Pfr. Peter Leuenberger� Tel. 061 901 14 40
Caroline Tschopp, Jugendarbeit� Tel. 077 480 82 55
Amrei Ebinger, Sigristin Frenkendorf� Tel. 061 901 39 72
Caroline Winkler, Sigristin Füllinsdorf� Tel. 061 901 14 12

Sonntag, 3. Juli, 
«An Gottes Segen ist alles gelegen»
10 Uhr Open-Air-GD mit Gipfeli und Kaffee 
unter den neuen Sonnenschirmen auf dem 
Kirchplatz in Füllinsdorf mit Pfarrerin Andrea 
Kutzarow und Musiker Christoph Kaufmann. 

Sonntag, 10. Juli 
10 Uhr, Kirche Frenkendorf, mit Pfarrer And-
reas Marti und Lektor Werner Müller

Sonntag, 17. Juli
10 Uhr, Kirche Füllinsdorf, mit Pfarrerin Bar-
bara Jansen und Lektor Thomas Schweizer

GEMEINDELEBEN

Kindertageslager. Abenteuer im Wald. 
08.–10. August, für 1.- 
bis 6.-Klässler*innen. 
Zusammen gehen wir 
auf Entdeckungsreise. 
Leitung: Caro Tschopp 
und Cedric Leuenber-
ger. Infos sind auf un-

serer Homepage. Anmeldung unter jugend-
arbeit@ref-fre-fue.ch. Kosten: Fr. 10.– pro Kind 
und Tag.

Jugend-Sommerlager. 
Spiel, Spass und Sport.

25.–27. Juli, für Ju-
gendliche ab 12 Jahren.

Montag, 25. Juli	
1. Challenge – Wild-
wasserpark, Hünigne /
Anreise mit Auto

Ref. Kirche Frenkendorf-Füllinsdorf

Dienstag, 26. Juli
2. Challenge – Escape Room, Basel /Anreise 
mit dem Velo
Mittwoch, 27. Juli
3. Challenge – Kletterpark Wasserfallen, Rei-
golsdwil /Anreise mit dem Velo
Leitung: Caro Tschopp und Cedric Leuenber-
ger. Infos und Anmeldetalon sind auf unserer 
Homepage und liegen in unseren Kirchen in 
Frenkendorf und Füllinsdorf auf. 
Kosten: Fr. 15.– pro Person und Angebot. 
Anmeldeschluss: 02.07.2022 

Seniorenmittagstisch.
Dienstag, 16. August, 12 Uhr, im UG der Kirche 
Füllinsdorf
Donnerstag, 7. Juli & 11. Augst, 12 Uhr, im 
KGH Kirchacker, Frenkendorf

Kleine Montagswanderung, 4. Juli
Am Montag, 4. Juli 2022, wandern wir von 
Wenslingen nach Gelterkinden. Wir treffen 
uns am Bahnhof Frenkendorf-Füllinsdorf und 
fahren mit der S3 um 12:44 Uhr ab Gleis 1  
bis Tecknau, von da mit dem Bus nach Wens-
lingen Hinterdorf (5 Zonen, Fr. 10.– bzw.  
Fr. 5.–). Von der Bushaltestelle gehen wir ein 
paar Meter auf der Strasse zurück, dann bie-
gen wir in den Wald ab. Wir wandern zirka drei 
Viertel des Wegs im Wald, nur das letzte Vier-
tel liegt am Südhang. Die Distanz der Wande-
rung beträgt 6 km, die Steigung 57 m, das 
Gefälle 221 m. In Gelterkinden stärken wir uns 
im Café Eibach (Restaurant des Altersheims). 
Vom Café Eibach zum Bahnhof Gelterkinden 
benötigt man etwa zehn Minuten, für die Rück-
fahrt nach Frenkendorf-Füllinsdorf ein 4-Zo-
nen-Billett (Fr. 8.60 bzw. Fr. 4.30). Die S3 fährt 
jeweils zur Stunde :59 und :27. Ich freue mich 
auf gutes und schönes Sommerwetter, nicht 
allzu heiss, und auf anregendes Zusammen-
sein. Bruno Boog
Nächste Montagswanderung: 
Montag, 5. September 2022

Tagesausflug mit Wanderung, 
Mittwoch, 17. August
In diesem Jahr besuchen wir die Region hoch 
über dem Sempachersee. Nach einer Fahrt 
mit Zug und Bus via Sursee treffen wir im alten 
Städtchen Beromünster ein. Ja genau, Radio 
Beromünster – ein Begriff. Aber auch die 
Stiftskirche von 1036, oder die Waldkathedrale 
im Schlössliwald sind einen Besuch wert. 
Nach dem Mittagessen geht es per Bus weiter 
nach Sempach mit Zeit zur freien Verfügung. 
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Flyer mit Anmeldetalon finden Sie auf unserer 
Homepage und liegen in den Kirchen Frenken-
dorf und Füllinsdorf auf. Anmeldung bis 23. 
Juli bei Peter Leuenberger

WORKSHOP AM FRAUENTAG
Christliches Yoga und 
Bible Art Journaling 

3. September, Kirche 
Füllinsdorf, für alle 
Mädchen und Frauen 
ab 15 Jahren. Christ-
liches Yoga ist eine 
Oase der Erholung 
im hektischen Alltag. 
Das erfrischende 
und stärkende Bibel-
wort, kombiniert mit 
wohltuenden Yoga-
übungen, lässt Kör-
per, Geist und Seele 

ausruhen, aufatmen und zu neuer Kraft kom-
men. Im christlichen Yoga bewegen wir das 
Wort Gottes und lassen uns gleichzeitig von 
ihm bewegen. Wir spüren ihm nach und inte-
grieren es in die Körperarbeit, um es besser 
und tiefer zu verstehen. 
Erfahre Dich als Tochter Gottes, geliebt und 
schön, und Deinen Körper als Tempel des Hei-
ligen Geistes. Lass Dich stärken und segnen, 
um zum Segen zu werden.
Leitung: Pia Wick, Yogalehrerin, Gründerin 
Sela Institut für christliches Yoga, Steffi Frey, 
BAJ und Andrea Kutzarow. 
Kosten: Fr. 25.– inkl. Zmittag (Suppe) und Kaffee.
Mitnehmen: 1 Yogamatte, ein Kissen, eine 
Decke, ein Augenkissen oder ein kleines Tuch, 
ein Getränk und bitte bequeme Kleidung. Wer 
mehr als Suppe und Zopf essen möchte, bitte 
mitnehmen.

Ablauf: 
Ankommen mit Kaffee und Gipfeli.
10.15 Uhr Einstieg
Begrüssung und Vorstellung 
Thematischer Input, kurze Pause 
Yogaeinheit 90 Minuten 
Zmittag: Suppe und Brot, bitte nach Bedarf 
weiteres Essen mitnehmen. 
Getränke, Tee und Kaffee vorhanden. 
13.30 Uhr Workshops: BAJ oder spiritueller 
Spaziergang 
Kurze Pause 
Yin-Yoga-Einheit 30 Minuten 
Teatime mit Kuchen 
Den Tag abschliessen und sich austauschen. 
Salben und Segnen 
Tagesschluss 17 Uhr
Anmeldung: bis 21. August ans Sekretariat 
der Reformierten Kirchgemeinde Frenken-
dorf-Füllinsdorf, 061 903 04 25, sekretariat@
ref-fre-fue.ch oder bei Andrea Kutzarow, akut-
zarow@datacomm.ch.

Bericht aus der Kirchenpflege
Schon wieder ist es Sommer geworden und 
gemeinsam können wir zurückschauen, was 
uns in den vergangenen Monaten beschäftigt 
hat.

A wie Abstimmung: Sie hatten die Möglich-
keit, über die neue Kirchenverfassung abzu-
stimmen und nun sind wir daran, die Muster-
kirchenordnung auf unsere Kirchgemeinde 
anzupassen. Wir erwarten für unsere Kirchge-
meinde jedoch keine gravierenden Verände-
rungen.
B wie Bedanken: Ohne all die unzähligen 
Hände, die in unserer Kirchgemeinde zusam-
menwirken, wären all die Veranstaltungen 
und Angebote unmöglich. Deshalb an jeden 
Einzelnen ein von Herzen kommendes Danke-
schön.
C wie christliche Nächstenliebe: In den Winter-
wochen waren wir noch stark mit C. beschäf-
tigt und wurden mit einer neuen Herausforde-
rung konfrontiert, nämlich den Flüchtlingen, 
die aus den Kriegsgebieten der Ukraine zu uns 
kamen. Wir sind berührt über die Welle der 
Hilfsbereitschaft in der Bevölkerung und ha-
ben finanzielle Übergangshilfen bereitgestellt.
D wie Daniela Witschas: Daniela hat sich in 
den Dienst der Jugendarbeit gestellt und  
mit viel Herzblut unsere neue Jugendarbei-
terin Caro in ihren Aufgaben begleitet, oft über 
die dir zur Verfügung stehenden Ressourcen 
hinaus. Sie hat mit ihren Gedanken und Im-
pulsen Bewegung in den Bereich Jugendar-

mailto:sekretariat@ref-fre-fue.ch
mailto:sekretariat@ref-fre-fue.ch
mailto:akutzarow@datacomm.ch
mailto:akutzarow@datacomm.ch
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L wie Lieferungen. Nach den Sommerferien 
wird einmal wöchentlich, jeweils am Mitt-
woch, der Soziallieferdienst der Caritas Le-
bensmittel ins Elefantenhaus liefern, die dann 
von Bedürftigen abgeholt werden können. Die 
Abklärungen dazu sind gerade abgeschlos-
sen, weitere Infos folgen.
M wie Muttertag. Ein berührendes Konzert mit 
Jael und ihrem «Sensibeli», als Dankeschön 
an alle Mamas des Dorfes und natürlich auch 
Papas nach dieser beschwerlichen C-Zeit, er-
freute viele Herzen und ich hätte mir ge-
wünscht, mit noch mehr Menschen dieses 
Erlebnis teilen zu dürfen.
N wie Neuzugänge. Herzlich willkommen im 
Team der Katechetinnen, Corina Klee. Wir 
freuen uns auf die Zusammenarbeit mit dir!
O wie Organisation. Wir sind auch weiterhin 
bemüht, unsere Strukturen wenn immer mög-
lich zu vereinfachen und Kommunikations-
wege transparent zu machen. Sollten Sie 
dennoch Fragen haben, sind wir immer gerne 
für Sie da.
P wie Pfarrteam. Gross ist euer Engagement 
für unsere Kirchgemeinde und viel zu selten 
sagen wir euch Danke für euren Einsatz, ge-
duldig, mit viel Freude, offenem Herzen und 
jederzeit.
S wie Sabbatical. Längst überfällig, durch C. 
immer wieder hinausgeschoben, steht es nun 
für euch im 2023 bereit. Zeit zum Durchatmen, 
Auftanken, um neue Impulse zu durchdenken 
und dann mit frischem Schwung zurückzukeh-
ren. Schon jetzt wünschen wir euch eine kräf-
tigende und stärkende Zeit mit Gott und dem 
Leben. Die Stellvertretung im Pfarrteam über-
nehmen Mirjam Wagner und Marion Klee.
T wie Technik. Auch die Entwicklungen der 
Technik machen vor Kirchentüren nicht Halt. 
Und so werden die verschiedenen Arbeitsfel-
der technisch frisch ausgerüstet, mit Beamer, 
Mikrophon & Co., sogar die gute alte Kollek-
tenkasse bekommt nun eine moderne Schwes-
ter zur Seite gestellt: TWINT.
U wie unzählige Jahre im Einsatz. Dass warst 
du, lieber Hanspeter Thommen. In der Kir-
chenpflege, als ihr Präsident und bis Ende 
Dezember 2022 auch in der Synode auf kanto-
nalkirchlicher Ebene. Du hast die Veränderun-
gen in der Kantonalkirche mitgestaltet und mit 
viel Einsatz und Herzblut als Vizepräsident der 
Synode begleitet. Nun gibst du den Staffel-
stab weiter und Barbara Buser wird deine Auf-
gabe als Vertreterin der Kirchgemeinde über-
nehmen. 

beit gebracht, uns zum Nachdenken angeregt 
und neue Wege aufgezeigt. Wir werden sie 
nicht vergessen, auch wenn sie nun leider 
nicht mehr im Amt mit uns unterwegs ist, aber 
doch weiterhin allem mit dem Herzen verbun-
den.
E wie Eine Welt: Der Blick über den Tellerrand 
zeigt uns, wie gross die Not in der Welt ist und 
wir bemühen uns sehr, unbürokratisch Hilfe zu 
leisten. Für die Flüchtlinge des Ukraine-Krie-
ges gibt es jeweils einmal wöchentlich einen 
Treff im FAZ, wo sich Kinder und Erwachsene 
in einem geschützten Raum begegnen können 
und mit ihrer Not nicht allein gelassen sind.
F wie Frieden: Alle hoffen, dass dieser Krieg 
baldmöglichst ein Ende findet und nicht wei-
ter eskaliert.
G wie Gemeinde. Wir wollen immer wieder 
hinhören, welche Bedürfnisse unsere christli-
che Gemeinschaft hat, wo wir Unterstützung 
und Anker sein können. Scheuen Sie sich 
nicht, uns anzusprechen.
H wie helfende Hände. Sie sind unentbehrlich 
und immer wieder fehlen auch welche, beson-
ders in den Kommissionen, die Haus und Hof 
pflegen und in der Personalbetreuung.
I wie Ideen. An diesen mangelt es uns nicht, 
eher manchmal an der Zeit und den Ressour-
cen für die Umsetzung. Ein nächstes Projekt 
ist der Weihnachtsmarkt in Frenkendorf, dies-
mal auch entlang der Kirchgasse und im Kirch-
gemeindehaus. Für Interessierte, Mitgestalter 
und Beiträge ist Barbara Buser unsere An-
sprechperson.
J wie Jugendarbeit. Hier leistet Caro Tschopp 
einen wunderbaren Einsatz, mit regelmässi-
gen Angeboten wie dem Kidstreff, Ferienla-
gertagen, Lesenächten und Projekten.
Voller Freude kann ich berichten, dass ab  
1.August Herr Manuel Kleger unser Team er-
gänzen wird. Längere Zeit hat uns der Bereich 
für kirchliche Jugendarbeit wirklich Kopfzer-
brechen bereitet. Mit ihm als ausgebildetem 
Sozialdiakon, glühendem Herzen für CEVI und 
viel Erfahrung im Gepäck möchten wir die 
Lücke schliessen für Jugendliche und junge 
Erwachsene in unserer Kirchgemeinde. Heis-
sen Sie ihn in unserer KG herzlich willkom-
men.
K wie Kirchenpflege. Über den Abschied von 
Daniele Witschas habe ich Ihnen bereits be-
richtet. Neues Mitglied in der Kirchenpflege 
wird Raphael Meister sein. Es ist von der Kan-
tonalkirche gefordert, dass der Finanzminister 
einer Kirchgemeinde in der KP vertreten ist, 
um Finanzströme und die Realisierung von 
Aufgaben direkt zu vernetzen.
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V wie Vertrag. Wir haben bereits im Dezember 
2021 darüber orientiert, dass es Veränderun-
gen bezüglich des Vertrages rund um die Kir-
che Füllinsdorf geben wird. Ein Treffen mit 
Vertretern des Gemeinderates hat stattgefun-
den, unsere Anliegen sind deponiert worden, 
nun muss sich die Bürgergemeinde Gedanken 
über Umsetzungsmöglichkeiten machen.
V wie Verabschieden. In den wohlverdienten 
Ruhestand hat sich HR Tschopp begeben und 
wir danken ihm sehr herzlich für seinen Ein-
satz in allen unseren kirchlichen Gebäuden.
W wie Willkommen. Wir heissen herzlich Will-
kommen in unserer Runde der neuen Kom-
missionsmitglieder: Daniel Buser, er unter-
stützt die Hauskommission bei ihren vielfälti-
gen Aufgaben. Ebenfalls im Dienst unserer 
Häuser steht nun Theo Martin, er übernimmt 
die Aufgaben von HR Tschopp. 
Weiter mit Blick auf Z wie Zukunft, von der wir 
alle nicht wissen, was auf uns zukommt. Las-
sen Sie uns vertrauensvoll hinschauen und 
dafür wünsche ich Ihnen allen Gottes reichen 
Segen und danke Ihnen herzlich für Ihre Auf-
merksamkeit.
Im Namen der Kirchenpflege:� Steffi Frey

AMTSHANDLUNGEN

Taufen
Yoanie Klee aus Frenkendorf, am Schmitte-
brunnen in Frenkendorf
Romina Welschen aus Frenkendorf, am 
Schmittebrunnen in Frenkendorf
Livio Misteli aus Bubendorf, in der Kirche Fül-
linsdorf
Gott ist die Liebe; und wer in der Liebe bleibt, 
der bleibt in Gott und Gott in ihm.
1. Johannesbrief 4, 16

Wir haben Abschied genommen von
Selina Möckli-Rüeger,1927, in Frenkendorf
Urs Kleiber-Hofer, 1940, in Füllinsdorf
Christine Bossart, 1935, in Füllinsdorf
Fürchte dich nicht, ich habe dich erlöset, ich 
habe dich bei deinem Namen gerufen, du bist 
mein. Jes. 43,1

Sekretariat
Adriana Luli, Mühlemattstr. 5
4414 Füllinsdorf 
Tel. 061 901 55 06 / Fax 061 901 55 19
info@pfarrei-dreikönig.ch
www.pfarrei-dreikönig.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:
Dienstag–Freitag, 8.30 –11.30 Uhr

Seelsorgeteam
Pater Ouseph Kannanaickal
(Pater Josef), Kaplan
Conny Imboden, Mitarbeiterin in der Seelsorge/ 
Katechese
Bischofsvikar Dr. Valentine Koledoye, Gemeindeleiter
Sozialfonds PC 60-399429-5
IBAN CH28 0900 0000 6039 9429 5
Martin Topalli, Hauswart und Sakristan

Bieli Bestattungen
Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli -bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen  
seit 1886

Ein Familienunternehmen
seit 1886
für Frenkendorf und  
Umgebung

Liestal, Allschwil, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli-bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen seit 1886
für Frenkendorf und Umgebung
Hans Bieli  &  Co., Bestattungsunternehmen
Inhaber Beat Burkart

Liestal, Allschwil, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli-bestattungen.ch
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Pfarrei Dreikönig 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Die Publikationen der  
katholischen Kirche sind nur  

in der Printversion ersichtlich.

Gemeinsame Mitteilungen
für beide Kirchgemeinden

Ökumenische Feier 
im Seniorenzentrum dahay
Mittwoch, 06. Juli, 15.15 Uhr, S. Gassler
Mittwoch, 13. Juli, 15.15 Uhr, C. Imboden
Mittwoch, 20. Juli, 15.15 Uhr, Pater Josef

Ökumenische Feier 
im Seniorenzentrum Schönthal
Mittwoch, 06. Juli, 16.45 Uhr, S. Gassler
Mittwoch, 13. Juli, 16.45 Uhr, C. Imboden
Mittwoch, 20. Juli, 16.45 Uhr, Pater Josef
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